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Verzeichnis der Referierenden und Moderierenden am ersten Kongresstag 
mit der jeweiligen Veranstaltungsnummer

11:00 bis 19:00 Uhr
Raum 2037

Da der Kongress am Sonntag, den 8. März, startet, bieten wir eine kostenfreie Kinderbetreuung 
für diesen Tag in der Zeit von 11:00 bis 19:00 Uhr an.

Wir bitten zu beachten, dass mit der Inanspruchnahme des Betreuungsangebotes für die Kinder 
kein Unfall- oder Haftpflichtversicherungsschutz verbunden ist und dass alle Eltern vor Beginn 
der Betreuung einen entsprechenden Haftungsausschluss unterschreiben müssen.

Hier haben Sie auch die Möglichkeit, sich zum Stillen oder Füttern zurückzuziehen.

Bitte bringen Sie das Essen für Ihr Kind/Ihre Kinder selbst mit. Wasser stellen wir gerne bereit, 
ebenso eine Wickelmöglichkeit.

Kinderbetreuung zum Kongress

Programm
Sonntag, 8. März 2020

gender

im fokus

Altgeld, Thomas� 21

Bachert, Philip� 1
Backes, Jörg� 3
Bader, Carolin� 4
Baier, Alicia� 5
Baumann, Merlin� 22
Bélorgey, Nathalie� 7
Bittner, Eva� 17
Bönecke, Juliane� 18
Borgmann, Lea-Sophie� 16
Borkowski, Susanne� 16
Bösing, Sabine� 4
Braksch, Gudrun� 8
Brzank, Petra J.� 20
Budde, Svenja� 16
Burr, Hermann� 12
Busch, Ulrike� 20
Butterwegge, Christoph� 21
 

Dierks, Marie-Luise� 13
Dragano, Nico� 12
Dreibus, Martina� 3

Ehrlich, Conrad � 12

Fogarty, Rebecca� 7

Gabrysch, Sabine� 10
Grabitz, Peter � 22 
Geene, Raimund� 21
Geffert, Karin� 15
Gerhardus, Ansgar� 10, 18, 21
Gundlach, Frauke� 6
Gusy, Burkhard� 1,12
Gyllenhammar Nordstrøm,  
Charlott E.� 7

Haase, Mareike� 6
Hagedorn, Gregor� 10
Hahn, Daphne� 20
Hametner, Kristina� 16
Hauser, Simon � 22 
Heinrich, Nils� 11
Helfferich, Cornelia� 3
Hellbernd, Hilde� 21

Herrmann, Martin� 10
Hofireck, Sabine� 16
Hertle, Dagmar�  21
Hilbert, Tina � 19 
Huber, Ellis� 13, 21
Hertle, Dagmar� 21

Janella, Maren� 21
Jung, Anne� 6
Jung, Laura� 18

Kappert-Gonther, Kirsten� 10,18
Kickbusch, Ilona� 13
Kilian, Holger� 19
Kleinehanding, Nele� 4
Kolip, Petra� 21
Kolpatzik, Kai� 13
Koppelin, Frauke� 16
Kügler, Katrin Johanna� 11
Kumar, Bernadette N.� 7

Lampert, Thomas� 15
Leal, Walter� 18
Lesener, Tino� 12
Lettner, Dagmar � 19 
Loss, Julika� 15

Mathews, Julia� 1
Matusall, Svenja� 15
Matz, Martin� 21
Maulbecker-Armstrong, Catharina� 8
Moschner, Anne� 14
Mühlhauser, Ingrid � 21

Neubert, Judith� 9
N., N. Deutscher Olympischer 
Sportbund e. V. � 21
Nordmann, Kim� 22

Paul, Mechthild� 3
Pelikan, Jürgen� 13
Pliefke, Jutta� 5
Pospiech, Stefan� 21

Remmler-Bellen, Dorothée� 13
Reul, Rolf� 11
Richardson, Gill� 7

Rose, Uwe� 12

Rosenbrock, Rolf� 21

Roslon, Michael� 13

Rudnik, Sybille� 8

Schaaber, Jörg� 6

Schade, Cornelia� 9

Schmidt, Bettina� 21

Schöllgen, Ina� 12

Schüler, Frank� 17

Schumacher, Martin� 14

Schütte, Gaby� 11

Schweers, Angela� 8

Schwerma, Klaus� 14

Semmler, Lennart� 14

Sielert, Uwe� 20

Stagge, Antonia� 9

Starker, Anne� 21

Steffens, Barbara� 13

Stöckle, Ines� 5

Szász, Ildikó� 5

Szász, Nora� 5

Taser, Derya� 18

Teichmann, Anne-Lisa� 11

Tennhardt, Christiane� 5

Thaiss, Heidrun� 21

Tinnemann, Peter� 18

Tolasch, Eva� 20

Trabert, Gerhard� 21

Traidl-Hoffmann, Claudia� 10

van Staa, Juliane� 3

Voltmer, Edgar� 1

von Philipsborn, Peter� 15

Voss, Maike� 18

Watzel, Claudia� 20

Wellmann-Peters, Franziska� 11

Wolter, Christine� 1

Wolter, Hans� 11

Zerm, Christoph� 20

Sie finden uns unter @Kongress_AuG!

Wir freuen uns über neue Follower und 
lebhafte Diskussionen!

Der Kongress Armut und Gesundheit twittert auch in 
diesem Jahr unter dem Hashtag 
#KongressArmutundGesundheit.

Twittern zum Kongress 

Seit einigen Monaten diskutieren wir wöchentlich immer 
freitags mit Mitgliedern der Programmkomitees, Refe-
rierenden und Unterstützer*innen des Kongresses zu 
verschiedenen Themenschwerpunkten und veröffentli-
chen diese Gespräche in Form eines Podcasts Armut und 
Gesundheit. 

Diese Diskussionen können Sie unter www.armut-und-
gesundheit.de/podcast nachhören. Der Podcast lässt sich 
auch bei Deezer, iTunes und Spotify abonnieren. 

Hört mal: Podcast Armut und Gesundheit

Auf Wiedersehen!

Schön, dass Sie am Kongress Armut und Gesundheit 2020  
teilgenommen und das 25-jährige Jubiläum mit uns gefeiert 
haben!

Wir danken allen Förderern, Referierenden, Moderierenden, Koor-
dinierenden und Mitgliedern der Programmkomitees.

Die Dokumentation der Veranstaltung findet sich in einigen  
Wochen auf unserer Website www.armut-und-gesundheit.de. 

Bis morgen und kommen Sie gut nach Hause!

Armut und Gesundheit 2020
Der Public Health-Kongress in Deutschland

Organisatorische Hinweise
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29   Kooperationsverbund Gesundheitliche Chancengleichheit 

30   Robert Koch-Institut 

31   Point + Talk Publikationen  

32   Beschwerde- und Informationsstelle Psychiatrie 

25   Kongressbuchhandlung buchkontext 

26   Hogrefe Verlag  

27   Mabuse-Verlag – Dr. med. Mabuse, Zeitschrift für Gesundheitsberufe

28  � Deutsche Vereinigung für Soziale Arbeit im Gesundheitswesen e. V.   

33  � Hamburgische Arbeitsgemeinschaft für Gesundheitsförderung e. V. – 
Eltern-Programm Schatzsuche und Schatzsuche – Land in Sicht

34   Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung 

35  � Nationales Zentrum Frühe Hilfen in der Bundeszentrale für 
gesundheitliche Aufklärung

31 32 33

34 3529 30

Erdgeschoss (zwischen dem großen und kleinen Audimax)

Lichthof

Ü
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Erstes Obergeschoss (über dem kleinen und großen Audimax)

1   Deutsche Gesellschaft für Public Health

2   Deutsche Gesellschaft für Sozialmedizin und Prävention

3   Akademie für öffentliches Gesundheitswesen in Düsseldorf

4   medico international

5   Ärzte der Welt 

6  � hsg Bochum · Hochschule für Gesundheit – 
Department of Community Health

7  � Jade Hochschule Wilhelmshaven/Oldenburg/Elsfleth – 
Campus Oldenburg

8   Hochschule Magdeburg-Stendal

9   Hochschule Fulda – Fachbereich Pflege und Gesundheit

10   FH JOANNEUM

11   IB-Hochschule Berlin – Gesundheit und Soziales

12   Netzwerk Frauengesundheit Berlin

13   Landesarmutskonferenz Berlin

14   Papilio gemeinnützige GmbH

15   Volkssolidarität Landesverband Berlin e. V.

16   AWO Bundesverband e. V.

17   Barmer

18   Knappschaft 

20   Info-Tische

21  � Netzwerk Gesund ins Leben – 
Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung

22  � IN FORM – Deutschlands Initiative für gesunde Ernährung 
und mehr Bewegung

23   WissensImpuls – Robert Gründler & Roland Schulz GbR

24   Deutscher Gewerkschaftsbund

Lichthof
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Catering

Catering

Ausstellungen und Posterpräsentationen

Big Tobacco: Profits & Lies –  
Tabak oder Nachhaltige 
Entwicklung

Galeriebereich am Lichthof 

„Zwischenraum“ – eine Ausstellung 
zur Auseinandersetzung mit den 
Themen Flucht, Ankommen und 
Zusammenleben
Im 1. Obergeschoss  
beim Markt der Möglichkeiten 

GESA –  
Gemeinsam essen 
im Alter
Galeriebereich im  
3. Obergeschoss 

Posterpräsentationen
Alle Poster finden Sie in  
den Galeriebereichen des  
2. Obergeschoss.

Programm
Das aktuelle Programm mit allen Änderungen, die nach dem 21. Februar 2020 bei 
uns eingegangen sind, finden Sie unter:
https://express.converia.de/frontend/index.php?page_id=11680. 

App
Mit unserer Kongress-App können Sie – auch offline – das Kongressprogramm, 
Ihre Favoriten und weitere Informationen in Ihrem mobilen Browser (Chrome/
Internet Explorer/Safari) einsehen.
https://app.armut-und-gesundheit.de

Hinweise zur Barrierearmut
Das Tagungsgebäude ist barrierearm. Fahrstühle und rollstuhlgerechte Toiletten 
sind vorhanden. Direkt vor dem Gebäude und in der unmittelbaren Umgebung ste-
hen Parkmöglichkeiten zur Verfügung. Nähere Informationen sowie ein Infoblatt 
zur Barrierearmut erhalten Sie am Presse- und Infostand.

Rückgabe Namensschilder & Teilnahmebestätigung
Aus Nachhaltigkeitsgründen bitten wir Sie, Ihr Namensschild in eine der Rückga-
bekisten an der Anmeldung, bei der Garderobe und Kofferabgabe sowie nach der 
Abschlussveranstaltung vor dem Raum H 0104 zu legen.  
Ihre Teilnahmebestätigung erhalten Sie im Nachgang per E-Mail als PDF-Doku-
ment. 

Verpflegung
Im Tagungsgebäude können Speisen und Getränke bei unserem Caterer met.cat 
erworben werden. 

Dokumentation in Ton und Bild
Bitte beachten Sie, dass die Veranstaltung in Bild und Ton dokumentiert wird. 
Regelmäßig sind Vertreter*innen der Presse auf der Veranstaltung zugegen, um zu 
berichten. Sollten Sie nicht damit einverstanden sein, dass von Ihnen Aufnahmen 
gemacht werden, wenden Sie sich bitte an presse@gesundheitbb.de bzw. vor Ort 
an unsere Mitarbeitenden vom Presse- und Infostand.

Zertifizierung durch die Ärztekammer Berlin und Anerkennung 
als Bildungsurlaub
Für den Kongress Armut und Gesundheit 2020 erhalten Sie für jeden Veranstal-
tungstag jeweils 6 Fortbildungspunkte. Die Registrierung für die Fortbildungs-
punkte kann an allen Tagen an der Kongressanmeldung vorgenommen werden. 
In den Bundesländern Berlin und Brandenburg ist der Kongress als Bildungs
veranstaltung anerkannt.

Evaluation
Gern möchten wir den Kongress inhaltlich und organisatorisch weiterentwickeln. 
Wir würden uns daher über eine Rückmeldung zum diesjährigen Kongress freuen. 
Dies ist online möglich unter  
www.umfrageonline.com/s/Armut_und_Gesundheit_2020 zu geben.
An der Anmeldung erhalten Sie den Fragebogen auch als Ausdruck.
Vielen Dank!
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Catering

WC WC

H
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H
1035

WC WC

Markt der Möglicheiten EG

Lichthof

Zentraler 
Fahrstuhl

Bitte verwenden Sie nur den 
zentralen Fahrstuhl (links), da  

dieser in beide Richtungen öffnet.

H
2032

H
2033

WC

WC

WC

H
2013

H
2053

H
2035

H
2036

H
2037

H
2038

Bitte verwenden Sie nur den 
zentralen Fahrstuhl (links), da  

dieser in beide Richtungen öffnet.
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Garderobe und
Kofferabgabe
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H
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H
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H
3013

H
3025

Bitte verwenden Sie nur den 
zentralen Fahrstuhl (links), da  

dieser in beide Richtungen öffnet.
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Markt der  
Möglicheiten EG

Zentraler 
Fahrstuhl

Bitte verwenden Sie nur den 
zentralen Fahrstuhl (links), da  

dieser in beide Richtungen öffnet.

Catering Anmeldung

Haupteingang · Technische Universität Berlin
Straße des 17. Juni 135 · 10623 Berlin

Lounge +
Sitzbereich
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gender

im fokus

Armut und Gesundheit 2020
Der Public Health-Kongress in Deutschland

  Unseren Caterer met.cat finden Sie im Lichthof und im Erdgeschoss an der AnmeldungMittagspause  12:30 – 13:45 Uhr

Kaffeepause  15:15 – 15:45 Uhr 	

Fachforum H
1028

JAHEE: Reducing 
Health Inequalities for 
Migrants in Europe

	 Bélorgey, N.,
Fogarty, R.,
Gyllenhammar 
Nordstrøm, C.,
Kumar, B. N.,
Richardson, G.

Diese Veranstaltung 
findet in englischer 
Sprache statt.

 �Migration und 
Flucht  

7Seminar H
1012

Das 1 x 1 der globalen 
Gesundheitspolitik: 
Private Interessen und 
globale Gesundheit

	 Gundlach, F.,
Haase, M.,
Jung, A.,
Schaaber, J.

 �Globale 
Gesundheit  

6Fachforum H
0107

Ungewollt schwanger 
sein: Tabu, Bevor
mundung und Selbst-
bestimmung

	 Baier, A.,
Pliefke, J.,
Stöckle, I.,
Szász, I.,
Szász, N.,
Tennhardt, C.

 �Genderaspekte in 
Public Health     

5 Fachforum H
0111

Gesundheitszustand 
und Versorgungssitua-
tion vulnerabler Men-
schen in Deutschland

	 Bader, C.,
Bösing, S.,
Kleinehanding, N.

 Gesundheitspolitik    

4

Sonntag,
8. März 2020

Fachforum H
0106

Gesundheit im 
Studium: 
Daten für Taten

	 Bachert, P.,
Gusy, B.,
Mathews, J.,
Voltmer, E.,
Wolter, C.

 �Gesundheit 
studieren – gesund 
studieren 

1 Fachforum H
0110

Erreichbarkeit von 
Frauen rund um die 
Geburt  
[Auftaktveranstaltung]

	 Backes, J.,
Dreibus, M.
Helfferich, C.,
Paul, M.,
von Staa, J.

 �Frühe Hilfen 

3 Fachforum H
1058

Schulgesundheitsfach-
kräfte – Umsetzung in 
den Bundesländern 
Brandenburg und 
Hessen

	 Braksch, G.,
Maulbecker- 
Armstrong, C.,
Rudnik, S.,
Schweers, A.

 �Kinder im Kita- 
und Schulalter 

8 Freies 
Format

H
2035

Spielbasierte Ansätze 
für eine sichere 
und gesunde Arbeit 
zielgruppengerecht 
entwickeln                         

	 Neubert, J.,
Schade, C.,
Stagge, A.

 �Gesundheit in der 
Arbeitswelt  

9

Fachforum H
2013

Gender in der  
Arbeitswelt

	 Borgmann, L. S.,
Borkowski, S.,
Budde, S.,
Hametner, K.,
Hofireck, S.,
Koppelin, F.

 �Gesundheit in der 
Arbeitswelt  

16Fachforum H
0106

Gesundheit kommunal 
gestalten – Zusam-
menspiel von städti-
schen und ländlichen 
Räumen

	 Heinrich, N.,
Kügler, K. J.,
Reul, R.,
Schütte, G.,
Teichmann, A.-L.,
Wellmann- 
Peters, F.,
Wolter, H.

 �Kommune 

11 Fachforum H
0107

Gesunde Arbeit in ge-
sunden Organisationen 
[DGPH II & BAuA]

	 Burr, H.,
Dragano, N.,
Gusy, B.,
Lesener, T.,
Rose, U.,
Schöllgen, I.

 �Gesundheit in der 
Arbeitswelt 

12 Podiums-
diskussion

H
0110

Der Nationale Aktions
plan Gesundheits
kompetenz
[Auftakt]

	 Dierks, M.-L.,
Ehrlich, C., 
Huber, E.,
Kickbusch, I.,
Kolpatzik, K. J.,
Pelikan, J.,
Remmler- 
Bellen, D.,
Roslon, M.,
Steffens, B.

 Salutogenese 

13 Seminar H
0111

Digitale Förderung der 
psychischen Gesund-
heit von Männern
 [Auftakt]

 �Moschner, A.,
Schumacher, M.,
Schwerma, K.,
Semmler, L.

 Digitalisierung   

14 Seminar H
1028

Eine Public Health-
Strategie für  
Deutschland

	 Geffert, K.,
Lampert, T.,
Loss, J.,
Matusall, S.,
von Philipsborn, P.

 Gesundheitspolitik    

15 Freies 
Format

H
2036

Hartz IX – eine Theater-
aufführung

	 Bittner, E.,
Schüler, F.

 Ältere Menschen   

17

3. Obergeschoss

Fachforum H
3005

Health in All Policies: 
Die Klimakrise als 
Herausforderung für 
Public Health I 
[DGPH I & KLUG]

	 Gabrysch, S.,
Gerhardus, A.,
Hagedorn, G.,
Herrmann, M.,
Kappert-Gontert, K.
Traidl-Hoffmann, C.

 �Klimawandel und 
Gesundheit   

10

World Café H
3005

Health in All Policies: 
Die Klimakrise als 
Herausforderung für 
Public Health II 
[DGPH III & KLUG]

	 Bönecke, J.,
Gerhardus, A.,
Kappert-Gontert, K.
Leal, W.,
Taser, D.,
Tinnemann, P.,
Voss, M.

 �Klimawandel und 
Gesundheit   

18 Freies 
Format

H
3008

Scheitern

	 Hilbert, T.,
Kilian, H.,
Lettner, D.

 �Qualitäts
entwicklung   

19 Podiums-
diskussion

H
3010

Jahrbuch für Kritische 
Medizin: Sexualität 
und Reproduktion

	 Brzank, P.,
Busch, U.,
Hahn, D.,
Sielert, U.,
Tolasch, E.,
Watzel, C.,
Zerm, C.

 �Genderaspekte in 
Public Health 

20

Freies 
Format

H
0105

Zentrale Eröffnungsveran-
staltung

	 Altgeld, T., Butterwegge, C.,
Geene, R., Gerhardus, A.,
Hellbernd, H.,
Hertle, D., Huber, E.,
Janella, M.,
Matz, M., Kolip, P.,
Mühlhauser, I.,
Pospiech, S.,
Rosenbrock, R.,
Schmidt, B., 
Starker, A.
Thaiss, H., Trabert, G.,

 �Gesundheitspolitik 

21 Freies 
Format

H
0104

19.00
Science Slam

	 Baumann, M.,
Grabitz, P.,
Nordmann, K.

 �Von Studierenden 
für Studierende 

22

Drei informative Ausstellungen erwarten Sie in diesem Jahr am Montag  
und Dienstag, den 9. und 10. März 2020:

Big Tobacco: Profits & Lies – Tabak oder Nachhaltige Entwicklung
Galeriebereich am Lichthof

Die Ausstellung von Unfairtobacco zeigt den Weg des Tabaks vom Saatbeet bis zur 
Kippe. Sie beleuchtet die Auswirkungen der gesamten Produktions- und Konsum-
kette auf eine nachhaltige Entwicklung. Dabei stellen sich viele Fragen: Wie und wo 
wird Tabak hergestellt? Auf welchen Wegen wird Tabak gehandelt? Welche Akteure 
sind im Spiel? Wer gewinnt und wer verliert im Tabakhandel? Wie werben Tabak-
konzerne für ihre Produkte? Welche Auswirkungen hat Tabakkonsum jenseits von 
Krankheiten? Die Ausstellung gibt aber auch positive Ausblicke, wie die Probleme 
und Schwierigkeiten im Tabaksektor gemildert oder überwunden werden können.
Webseite: www.unfairtobacco.org

„Zwischenraum“ – eine Ausstellung zur Auseinandersetzung mit 
den Themen Flucht, Ankommen und Zusammenleben
Im 1. Obergeschoss beim Markt der Möglichkeiten

Die Fotografien entstanden im Rahmen eines Projektes von KinderStärken e.V. 
„LiVe – Lebenswelten in Verbindung“ mit jungen Menschen. Interessante und 
nachdenkliche Fotos zum Thema Flucht, Ankommen und Zusammenleben waren 
das Ergebnis einiger Workshops. Die Ausstellung ist interaktiv gestaltet.  
Die Titel der Bilder sind bei der Ausstellung nicht sofort einsehbar. So können die 
Besucher*innen eigene mögliche Titel und ihre Gedanken dazu entwickeln. Gerne 
kann die Ausstellung aber auch nur angeschaut werden.
Webseite: www.kinderstaerken-ev.de/zwischenraum-nur-schwarz-oder-weiss

GESA – Gemeinsam essen im Alter
Galeriebereich im 3. Obergeschoss 

Die Ausstellung „Gemeinsam essen im Alter“ erzählt von Initiativen und Angebo-
ten, die in ganz Brandenburg ältere Menschen zusammenbringen. Was sie verbin-
det, ist die gemeinsame Mahlzeit – miteinander statt einsam.
Webseite: www.buendnis-gesund-aelter-werden.de 

15:45 – 18:45 Uhr  • Audimax H 0105
Grußwort Mitveranstalter
Dr. Heidrun Thaiss, Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung
Prof. Dr. Ansgar Gerhardus, Universität Bremen und Deutsche Gesellschaft für Public Health

25 Jahre soziale Ungleichheit in Deutschland: Ein kurzer Blick zurück und ein langer voraus
Prof. Dr. Christoph Butterwegge, Universität Köln

25 Jahre Auswirkungen dieser Ungleichheiten auf die Gesundheit: Wo kommen wir her? Wo gehen wir hin?
Prof. Dr. Bettina Schmidt, Evangelische Hochschule Rheinland-Westfalen-Lippe

25 Jahre Kongress Armut und Gesundheit – (K)ein Grund zum Feiern?!
Gesprächsrunde mit Wegbereiter*innen und Wegbegleiter*innen des Kongresses: 
•  �Prof. Dr. Raimund Geene, Alice Salomon Hochschule
•  �Dr. Ellis Huber, Berufsverband der Präventologen e. V.
•  �Hilde Hellbernd, S.I.G.N.A.L. e. V. – Intervention im Gesundheitsbereich gegen häusliche und sexualisierte Gewalt
•  �Prof. Dr. Gerhard Trabert, Hochschule Rhein-Main und Armut und Gesundheit in Deutschland e. V.
•  �Maren Janella, Gesundheit Berlin-Brandenburg e. V. 
•  �Prof. Dr. Rolf Rosenbrock, Paritätischer Gesamtverband und Gesundheit Berlin-Brandenburg e. V. 

(Bewegte) Pause, Deutscher Olympischer Sportbund e. V.

Gender im Fokus: Input im Dialog
Prof. Dr. Petra Kolip, Universität Bielefeld und 
Thomas Altgeld, Landesvereinigung für Gesundheit und Akademie für Sozialmedizin Niedersachsen e. V. 

Gesprächsrunde „POLITIK MACHT GESUNDHEIT: GENDER IM FOKUS“ mit
•  �Martin Matz, Staatssekretär für Gesundheit, Senatsverwaltung für Gesundheit, Pfelge und Gleichstellung im Land Berlin
•  �Thomas Altgeld, Landesvereinigung für Gesundheit und Akademie für Sozialmedizin Niedersachsen e. V.
•  �Prof. Dr. Petra Kolip, Universität Bielefeld
•  �Anne Starker, Robert Koch-Institut Berlin und Kongress-Programmkomitee „Genderaspekte in Public Health“ 
Moderation: Prof. Dr. Ingrid Mühlhauser, Universität Hamburg und Dr. Dagmar Hertle, BARMER Institut für Gesundheitssystemforschung

Gesamtmoderation: Stefan Pospiech, Gesundheit Berlin-Brandenburg e. V. 

Eröffnung Ausstellungen zum Kongress 2020

Der Kongress wird gemeinsam veranstaltet von:

Schirmherrrschaft und Förderer

19:00 Uhr im Raum H 0104

Interessante, spannende, mitreißende Vorträge über gesundheitswissenschaftliche Themen?  
Das geht! Die eigene Wissenschaft unterhaltsam präsentiert im Science Slam, ausgerichtet 
von der Fachschaft der Berlin School of Public Health und dem Fachbereich Studierende der 
Deutschen Gesellschaft für Public Health. 

Die Slam-Beiträge:

GESUNDHEIT...ist tödlich!, Merlin Bauman

Wir studieren Medizin – und Pharma studiert mit, Peter Grabitz

Introducing the FGMapp in Liberia, Kim Nordmann

Moderation: Simon Hauser | Hauser Kommunikation

… und das Publikum entscheidet über die Sieger*in.

Science 
Slam 

Foto: André Wagenzik Foto: André WagenzikFoto: André Wagenzik Foto: André Wagenzik

Der Kongress steht unter der Schirmherrschaft des  
Bundesgesundheitsministers Jens Spahn und  
des Regierenden Bürgermeisters von Berlin Michael Müller.


